
M
artin Novák will bleiben. So gut
gefällt es dem 20-jährigen Tsche-
chen in der Partnerstadt seiner

Heimatstadt Brünn. Vor acht Monaten hat
er sie und seine Familie verlassen, um am
Institut Dr. Flad, dem Berufskolleg für 
Chemie, Pharmazie und Umwelt, eine Aus-
bildung zu beginnen. „Mir wurde hier ein
Stipendium angeboten“, berichtet der jun-
ge Mann in fließendem Deutsch. Das hatte
er bereits in der Schule in Brünn gelernt
und beim Schüleraustausch verbessert. Da-
mals hatte er auch das erste Mal die private
Ausbildungsstätte für Chemiker besucht. 

Anlässlich des Delegationsbesuchs von
Vertretern der Brünner Stadtverwaltung,
des Gemeinderates und verschiedener Or-
ganisationen, welche die 25 Jahre währen-
de Städtepartnerschaft mit Leben füllen,
hat Novák am Freitag im Institut den Gäs-
ten von seinem Werdegang berichtet. Sei-
ne Deutschlehrerin Alice Ungerová habe 
ihn ermutigt, den Schritt nach Stuttgart zu
tun. Auch sie ist mit der Delegation zusam-
men bis Sonntag zu Gast in Stuttgart.
„Schwierig war der Abschied von zu Hause
nicht, denn ich wollte ja auch selbst hier-
her kommen“, betont Novák. 

Das Institut mit seinen 350 Schülern hat
dem Abiturienten aus Brünn auch ein Zim-
mer im dazugehörenden Wohnheim zur
Verfügung gestellt. Mittler-
weile habe er viele Freunde in 
Stuttgart, erzählt er. Einige
davon kommen ebenfalls aus
dem Ausland. „Zum Beispiel
aus Südamerika oder aus Af-
ghanistan“, berichtet er. Ein 
Jahr noch wird die Ausbildung
dauern, die sehr viel praxis-
orientierter sei als in seiner
Heimat. Darauf ist Wolfgang
Flad, der Leiter der Privatschule, beson-
ders stolz. Auch darauf, dass die Absolven-
ten gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt 
hätten. Wenn Novák seinen Abschluss ge-
macht hat, möchte er in Stuttgart bleiben
und Chemie studieren. 

Das Institut Dr. Flad ist seit vielen Jah-
ren Partnerschule der Chemieingenieur-
schule Brünn und damit ein Pfeiler der viel-
fältigen Zusammenarbeit beider Städte im
Bildungsbereich. Beim Festakt im Rathaus

richtete Brünns Primator (Oberbürger-
meister) Roman Onderka seinen Blick auf 
die politischen und europäischen Dimen-
sionen der Städtepartnerschaft. „Die kultu-
relle Vielfalt ist das Typische für Europa“,
sagte er. Lange Zeit sei diese Vielfalt in sei-

nem Land unter der russi-
schen Herrschaft beengt ge-
wesen. „Ich danke der Stadt
Stuttgart, dass sie uns gehol-
fen hat, uns im demokrati-
schen Europa zurechtzufin-
den“, sagte Onderka und ver-
wies auf den Beginn der Part-
nerschaft im Dezember 1989,
kurz nach dem Fall der Mauer:
„Ich danke auch dafür, dass

uns die Stuttgarter immer respektiert und
nicht wie Underdogs betrachtet haben.“

Auch wenn beide Städte künftig die
wirtschaftliche Zusammenarbeit und die
Mitwirkung in europäischen Projekten
ausbauen wollen, setze er dennoch auf die
Kultur. Damit knüpfte Onderka direkt an 
die Rede von Oberbürgermeister Fritz
Kuhn an, der eine Reihe Persönlichkeiten
aus dem Kulturleben erwähnt hatte, die al-
le in Brünn und in Stuttgart gewirkt hatten.

Der berühmteste unter ihnen ist der
Schriftsteller Robert Musil, der in Brünn
Maschinenbau studiert hatte und an der
Technischen Hochschule Stuttgart gelehrt
hatte. „Unser Europa braucht eine europäi-
sche Öffentlichkeit“, zitierte Kuhn den Phi-
losophen Jürgen Habermas. Der tschechi-
sche Generalkonsul Josef Hlobil zeigte sich
beeindruckt vom Schüleraustausch. Die

Grundschüler aus der Theater-AG der 
Brünner Schule Antoniska hatten den Fest-
akt mit ihrer musikalischen Version von
„Dornröschchen“ eröffnet, bei der die poli-
tische Prominenz aus Bundestag und Ge-
meinderat mehrfach gefordert war. Und 
die Chöre des Ferdinand-Porsche-Gymna-
siums und des Gymnázium Matyáše sangen
gemeinsam auf Deutsch und Tschechisch. 

Kulturelle Vielfalt schafft gute Verbindungen

Bei der Matinee im Ferdinand-Porsche- Gymnasium traten Schüler aus Brünn und Stuttgart gemeinsam auf. Foto: Achim Zweygarth

Städtepartnerschaft Beim Festakt 
betonen beide Oberbürgermeister 
die Bedeutung des Austauschs für 
Europa. Von Sybille Neth 

Die Grundschüler aus Brünn sorgten für eine heiteren Auftakt des Festaktes mit Roman On-
derka, Fritz Kuhn, Josef Hlobil und Sozialbürgermeisterin Isabel Fezer (v. l.). Foto: Horst Rudel

Max-Eyth-Schule 

Lukas Barsch, Gülsüm Batmaz, Johannes Bay-
ha, Dominic Berner, Tatjana Bessner, Christian 
Richard Birlinger, Arben Blakaj, Sarah Bohn, 
Natasa Bokun, Luca Bossert, Nico Brand, Miri-
am Breitenstein, Kai-Uwe Brendle, Lydia Jas-
min Brockhaus, Sebastian Brodbeck, Michael 
Bui, Béla Burkert, Marina Chiselev, Duy-Long 
Chu, Christos Constantonis, Patrick Danisch, 
Maurizio Di Ruvo, Kai Dommasch, Thomas 
Eckstein, Daniela Fechter, Vincent Fischer, Se-
bastiano Flamma, Maurice Frank, Timo Fritz, 
Jule Fuhrmann, Katharina Gärtner, Desiree 
Glamann, Salih Mücahid Göktekin, Marco 
Gouveia, Kerstin Grabbert, Matthias Greiner, 
Nicole Groß, Jan-Michael Groß, Julia Groß-
hans, Timo Henzler, Marcel Arkascha Herzog, 
Maximilian Holfeld, Louisa Hoppe, Marcel 
Jännsch, Alice Joppich, Marius Arnas Käper-
nick, Vincent Kille, Sandra Kilper, Rowena 
Kirchberger, Sina Klingler, Valentin Krämer, Iris 
Krampe, Kim Kreis, Max Kuhn, Lasse Langner, 
Vytenis Lauciunas, Ubayda Frederik Masri, Jo-
scha Metzger, Jakob Mierniczak, Christian 
Müller, Jessica Neumeister, Brian Njuguna, 
Dennis Emenike Odukwe, Serhat Oguz, Viktor 
Organ, Jehan Oueslati, Viktoria Papadopoulou, 
Robin Prudlik, Annika Rieger, Claudia Robitsch-
ko, Florian Rummel, Philipp Russ, Yakup Saban-
ci, Katharina Sach, Charlotte Saiger, Tatiana Sa-
laris, Niklas Schindler, Patricia Schmidt, Domi-
nik Schneck, Pascal Schuckert, Fabian Schüle, 
Cristoph Schultz, Moritz Schumacher, Daniel 
Schwarz, Jens Schwarz, Madeleine Seeger, Le-
na Staab, Robin Stäbler, Denise Stirner, Tatjana 
Stüven, Arbenite Surdulli, Özlem Topal, Jan-
Moritz Uhl, Maxim Uhl, Lara Völkert, Fabian 
Voraus, Melanie Wallberg, Jasmin Walther, Si-
mon Weinrich, Simon Winter, Pascal Zimmer, 
Sven Zurawka.

Geschwister-Scholl-Gymnasium 

Lukas Antonic, Dave Arguelles, Sevval Belen, 
Jan Michael Benner, Katharina Berg, Dennis 
Beutelspacher, Timo Bihlmaier, Laurens Bott, 
Julia Braun, Jonathan Bühler, Gonzalo Burgale-
ta Aza, Liliana Disanto, Cleo Dobers, Carmen 
Eitel, Micha Johannes Elwert, Moritz Engel, 
Raffaela Annanda Faganello de Som, Anna Mi-
chelle Fischer, Theresa Fischer, Melanie Fi-
scher, Julia Christin Geiger, Valentin Gerings-
wald, Valentin Gruber, Felix-Georg Gsell, Katrin 
Anna Gugeler, Ferhat Gül, Emre Günes, Malin 
Siri Haas, Valerie Haas, Katharina Häberle, Le-
na Hagemann, Sahra Hamidi, Dominik Heck-
mann, Yvonne Hilkert, Julius Joachim Hof, Kat-
ja Manuela Höglinger, Lion Horlacher, Lisa Kai-
ser, Marco Thilo Kaiser, Tim Kästl, Carlos Kis-
ker Ribeiro, Nico Klein, Florian Alexander Knit-
tel, Leonie Magdalena Kolb, Eyleen Krüger, Lara 
Kuenzer, Jonas Sebastian Kurz, André Lächele, 
Nicole Maria Lemke, Julia Lieven, Sophia Linde-
mann, Katharina Lohrmann, Pablo López 
Schmitt, Sylvia Clarissa Maisack, Florian Marti-
neau, Minca Mattis, Panagiota Mavridou, 
Moritz Müller, Nadja Münch, Julian Munder, 
Jessica Nascimento Brandao, Charlotte Nebel, 
Vincent Niemeier, Jan Notheisen, Maximilian 
Portz, Sarah Rahnama, Adrian Daniel Renz, 
Leon Rieken, Anika Rosenberg, Lena Rudorfer, 
Fatlinda Sabani, Maxim Saleschus, Rebekka 
Schäfer, Astrid Schwieder, Monica Seixas Moi-
ta, Rebecca Seyfried, Patrick Sigel, Rany Somo, 
Stefanie Stahl, Svenja Steinhauser, Julia Stelzl, 
Jan Stepp, Patricia Truckenmüller, Adnan Tu-
cak, Jakob Umbach, Jette Völker, Johanna Volz, 
Nathalie Weiß, Daniela Wertenauer, Hannah 
Wiesler, Benjamin Wiest, Paulina Wysocka, 
Furkan Yücel, Yajing-Regina Zhou, Lorena 
Ziegler.

Hölderlin-Gymnasium 

Berenike Arbeiter, Frederik Atak, Kira Bofinger, 
Patricija Cindric, Lisa Duwendag, Marthe Ei-
lenstein, Ilya Fokin, Louisa Frisch, Felix Grob, 
Noemi Grodtke, Justus Hagmann, Mile Herceg, 
Bianca Jakob, Jannis Jetter, Céline Kirsch, Lukas 
Klein, Selina Klemm, Jana Kubiak, Katarina Lie-
bermann, Jennifer Muschalski, Tonia Nassal, 
Lea Neumann, Linh Nguyen To, Jasmin Oester-
le, Dina Pesch, Alis Plattner, Marie Preußer, 
Melina Rauh, Felix Rusch, Britta Schammer, 
Amanda Schernau, Amelie Schwab, Dilara 
Shala, Nora Stahl, Paul Stockhausen, Pascal 
Teuke, Frederica Tsirakidou, Sina Ulmschneider, 
Andreas Wacker, Charlotte Winkler, Federico 
Zöller.

Königin-Olga-Stift 

Renata Bakurewitsch, Sami Bouslah, Lukas 
Burger, Xinyue Chen, David Donndorf, 
Andreas Döring, Laurenz Egleder, David 
Eichhorn, Pia-Victoria Fangmann, Philipp 
Fuhrig, Leon Glass, Batu Gökmen, Batuhan 
Eyyüp Gugeler, Patricia Haas, Azra Hadzovic, 
Katrin Hain, Jonathan Hellriegel, Isabelle 
Hirscher, Giulia Iacomino, Carina Jäckle, 
Ding Ding Jiang, Nike Kalabekow, Katharina 
Kaluznaja, Aline Kerschkamp, Vanessa Kinc-
ses, Leonard Laub, Zhuo Xing Liao, Daria Lu-
komska, Sinem Mamo, Blerta Mujezic, Quen-
dresa Mushkolaj, Alexis Nicolaou, Evangelos 
Pardalis, Yvonne Qu, Kiana Rafiei, Dennis 
Saraykin, Lucie Maja Schultz, Rawen Sedlik, 
Arton Shkodra, Mona Sklillicorn, Luisa Steiner, 
Emily Beate Stumpp, Carlotta Sturm, Lilly 
Marie Sturm, Vincent Niklas Uhlig, Tobias 
Wältken, Sebastian Welzel, Marie-Céline Wil-
lier, Simon Michael Wörner, David Zimmer-
mann, Helen Zimmermann.

Abitur in der Tasche

HILFE IM NOTFALL

POLIZEI 110
FEUERWEHR 112
RETTUNGSDIENST 112
NOTRUF-FAX 112
KRANKENTRANSPORT 07 11 / 19 222

ÄRZTE
Notfall- und Bereitschaftsdienst für Stutt-
gart/Kemnat: Sa und So 7–7 Uhr, Telefon 
262 80 12.
Notfallpraxis der Ärzteschaft am Marien-
hospital, Heslach, Böheimstr. 37, allgemein/
internistischer, chirurgisch/orthopädischer, 
gynäkologischer und HNO-Bereitschafts-
dienst: Sa und So 7–7 Uhr.
Kinderärztlicher Notdienst Fr 19 bis Mo 
7 Uhr, feiertags7–7 Uhr im Olgahospital,
Kriegsbergstraße 62.
Augenarzt: Telefon 262 45 57.
Zahnarzt: So, feiertags Telefon 7 87 77 11.

KLINIKEN
Samstag: Medizinische Kliniken: Diako-
nie-Klinikum; Rot-Kreuz-Krankenhaus. 
Chirurgische Kliniken: Diakonie-Klinikum, 
Robert-Bosch-Krankenhaus.
Sonntag: Medizinische Kliniken: Karl-Ol-
ga-Krankenhaus; Krankenhaus Bad Cann-
statt, Medizinische Klinik. Chirurgische 
Kliniken: Karl-Olga-Krankenhaus. 

APOTHEKEN
Stuttgart Innenstadt und Botnang:Sa Bot-
nang, Botnang, Klinglerstr. 9, Tel. 69 22 55;
Markus, Olgastr. 111, Tel. 60 29 95 u. Engel, 
Rotebühlstr. 80, Tel. 61 64 24; So Rotebühl, 
Rotebühlplatz 19, Tel. 65 67 92 90; U-Apo-
theke am Hauptbahnhof, Klett-Passage 31, 
Tel. 29 55 86 u. Stitzenburg, Hohenheimer 
Str. 38, Tel. 24 13 96.
Bad Cannstatt, Neckarvororte und Fell-
bach:Sa Vita, Bad Cannstatt, Seelbergstr. 24, 
Tel. 5 00 45 45; So Katzensteig, Bad Cann-
statt, Schmidener Str. 134, Tel. 56 55 29.
Degerloch, Filderbezirke und Vaihingen:Sa 
Mohren, Möhringen, Sigmaringer Str. 4, Tel. 
71 35 09; So Forum, Sillenbuch, Kirchheimer 
Str. 128, Tel. 4 79 19 10 u. Landhaus, Möhrin-
gen, Vaihinger Str. 20, Tel. 71 11 71.
Feuerbach, Stuttgarter Norden, Gerlingen,
Korntal und Zuffenhausen: Sa am Feuer-
bach, Feuerbach, Stuttgarter Str. 33–35, Tel. 
8 06 09 99 60; So Hirsch, Zuffenhausen, 
Straßburger Str. 69, Tel. 87 52 26.
Dienstbereit von 8.30 bis 8.30 Uhr.

Tierärzte: Telefon 7 65 74 77, 9–9 Uhr.
Tierrettung/Tierambulanz: durchgehend 
Telefon 01 57 / 34 44 97 30.

SOZIALE DIENSTE
Telefonseelsorge: Tel. 0800/11 10 - 111 
(evang.), Tel. 0800/11 10 - 222 (kath.).
Elterntelefon des Kinderschutzbundes: 

Mo, Mi 9 bis 11 Uhr, Di, Do 17 bis 19 Uhr:
Tel. 0800 / 111 05 50.
Informationszentrum für Suchtkranke e.V., 
Nikolausstr. 2: Tel. 26 74 25, Mo-Do 18-21 
Uhr, Sa 10-12 und 18-21, So 10-12 Uhr.
Mobbing-Hotline: Telefon 0180/
26 62 24 64, Mo-Fr 8-22 Uhr.
Krisen-und Notfalldienst: Mo-Fr 9-24 Uhr, 
Sa, So 12-24 Uhr, Tel. 01 80 /5 11 04 44.
Kobra, Beratungsstelle gegen sexuelle 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen: 
Telefon 16 29 70.
Notruf für Frauen und Mädchen bei 
Vergewaltigung und sexuellen Übergriffen:
Telefon 28 59 00 - 1.
Babyklappe am Weraheim, Oberer Hop-
penlauweg 2–4: Telefon 16 26 30.
Frauenhaus : Telefon 54 20 21.
Städt. Frauenhaus: Telefon 4 14 24 30.
Anonyme Alkoholiker: Telefon 1 92 95.
Freundeskreis Suchtkranke: Tel. 8 87 46 42.
Beratungsstelle Suchtkranke: Telefon 
24 89 29 - 10.
Anonyme Telefonberatung zum Thema 
Aids: Tel. 1 94 11, Mo, Mi, Do, Fr 18.30-21 Uhr.
Anwaltlicher Notdienst: Tel. 2 36 93 06.

PANNENDIENSTE
ADAC: Telefon 01 80 /2 22 22 22.
ACE: Telefon 530 34 35 36.
AvD: Telefon 6 45 60.
DKSV: Telefon 60 54 01.
Elektronotdienst: Telefon 56 68 52.
Weitere Handwerker-Notdienste 
(Schlosser- und Gas-Wasser-Not-
dienst)unter www.kh-stuttgart.de

BESTATTUNGSDIENSTE
www.stuttgarter-zeitung.de/trauer

PERSÖNLICHES

Altersjubilare, die keine Veröffentlichung 
wünschen, bitte 216 9 87 94 anrufen.
Ehejubilare, die eine Veröffentlichung 
wünschen: 216 – 67 50.
Geburtstage, Samstag: 95 Jahre: Charlotte
Bopp, Bad Cannstatt. 94 Jahre: Waltraud 
Hager, Süd. 93 Jahre: Helmut Beßerer, 
Mühlhausen. 92 Jahre: Liselotte Bosch, 
Süd; Hans Schmidt, West. 91 Jahre: Ruth 
Frank, Bad Cannstatt; Margareta Gnärich, 
Möhringen; Margarethe Müller, Feuer-
bach; Alfred Scheer, Bad Cannstatt; Walter 
Schrägle, Wangen; Elfriede Stiefel, Vaihin-
gen. 90 Jahre: Dr. Richard Eppler, West; 
Irmgard Hartung, Nord; Gerhard Müller, 
Hedelfingen. 85 Jahre: Anita Wunder, Bad 
Cannstatt; Irmgard Ziefer, Bad Cannstatt.
Sonntag: 96 Jahre: Kamil Sakaev, Vaihingen. 
95 Jahre: Anna Waidelich, Ost. 94 Jahre: 
Paula Klumpp, Birkach. 93 Jahre: Heinrich 
Schambach, Weilimdorf. 92 Jahre: Ale-
xandra Frankowski, Bad Cannstatt; Lydia 
Härtner, Botnang; Elise Junker, Birkach; 
Eleonore Schwandt, Degerloch. 91 Jahre: 
Margarete Herrmann, Süd; Maria Mein-

gast, Sillenbuch. 90 Jahre: Erika Moik, 
Nord; Paula Schweinbeck, Möhringen.
85 Jahre: Magdalene Groß, Mitte; Dr. 
Eberhard Jäckel, Birkach; Milenko Njego-
vanovic, Ost; Karl Weckert, Obertürkheim.

VERANSTALTUNGEN

KULTUR ET CETERA
Deutsches Landwirtschaftsmuseum 
Hohenheim, Außenstelle, Filderhauptstr. 
179: Museums-Filmtag, mit Kurzfilmen aus 
90 Jahren Agrargeschichte, So 11-16 Uhr. 
Haus der Wirtschaft, List-Saal, Willi-Blei-
cher-Str. 19: Fashionshow Lavish, Kollektion 
von Studierenden der Staatlichen Mode-
schule Stuttgart, Sa 19, 21 Uhr. 
Hospitalhof (Evang. Bildungswerk), Büch-
senstr. 33: Frieden schließen mit Demenz, 
Autorenlesung und Gespräch, So 18 Uhr. 
Kath. Bildungswerk im Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstr. 7: Versuchung Fun-
damentalismus: Kirchliche Ängste zwischen 
Säkularisierung und Ghettodasein, So 
11.30-13 Uhr. 
Park der Villa Reitzenstein, Richard-Wag-
ner-Str. 15: Parköffnung mit Führungen um 
14 und 15.30 Uhr, Sa 10 bis 17 Uhr. 
Planetarium, Keplersaal, Willy-Brandt-Str. 
25: Filme, die Geschichte machen: Der 
Untertan, Matinee, So 11 Uhr. 
Proberaum Zentrum Stuttgart, Holder-
äckerstr. 10: Großer Musiker-Tag, mit Mu-
sikerbörse, Instrumentenflohmarkt, u.v.m., 
Sa 14-17 Uhr. 
Schleyerhalle, Mercedesstr. 69: Sport-
Scheck Laufmesse, Sa 10-19 Uhr, So 7-15 Uhr. 
Schloss Hohenheim, Südseite - unter dem 
Balkon, Fruwirthstr.: So summt die Wild-
biene, Sa 10 Uhr. 
Veitskapelle Mühlhausen, Meierberg 16: 
100 Jahre Thaddäus Troll: Schwäbische 
Kirch, Mundartgottesdienst mit Pfarrer 
Friedemann Binder, So 10.30 Uhr.

KINDERSPASS
Clara-Zetkin-Waldheim Sillenbuch, 
Gorch-Fock-Str. 26: Michel aus Lönneber-
ga mit dem Theater Lukas Ulrich (ab 5 J.), 
So 15 Uhr. 
Eliszis Jahrmarktstheater, Höhenpark Kil-
lesberg: Jahrmarkt wie zu Großmutters 
Zeiten, Sa 14 Uhr, So 11 Uhr. Die Räuber 
vom Kasperwald, Kaspertheater (ab 4 J.), 
Sa, So 16 Uhr. 
Junges Ensemble Stuttgart, Eberhardstr. 
61A: Premiere: Kein Plan, Tanztheater (ab 13 
J.), Sa 19 Uhr. Kein Plan, (ab 13 J.), So 19 Uhr. 
Landesmuseum Württemberg, Junges 
Schloss - Kindermuseum, Schillerplatz 6 
(im Alten Schloss): Märchensalon, Einbli-
cke in die Märchenwelt Russlands, So 14 
bis 14.30 Uhr. 
Linden-Museum, Hegelplatz 1: Elefant, 
Leopard und Spinne, Familienführung mit 
Florian Stifel (ab 6 J.), So 15 bis 16.30 Uhr. 
Nellys Puppen Theater, Charlottenstr. 44: 

Das singende Fischlein, Marionettenthea-
ter (ab 3 J.), Sa 15 Uhr. 
Planetarium, Willy-Brandt-Str. 25 (Mittle-
rer Schlossgarten): Ein Sternbild für Flappi, 
Bildergeschichte mit vielen Sternen (ab 4 
J.), Sa, So 15 Uhr. Star(s) Music, Lasershow 
(ab 10 J.), Sa 19.15 Uhr. Reise zum Mond 
und zu den Planeten, (5-9 J.), Sa, So 14 Uhr. 
Schützenbühlstraße Zuffenhausen, Spiel-
mobil Mobifant, Spiel und Spaß beim Kir-
chenfest, So 12 bis 18 Uhr. 
Spielplatz Hagelsbrunnen, Dürrlewang, 
Hagelsbrunnen: Sommerfest, mit Spielsta-
tionen zum Thema Bäume - Waldkinder-
garten Rohr, Sa 14 bis 17 Uhr. 
Staatliches Museum für Naturkunde, Mu-
seum am Löwentor, Nordbahnhofstr.: Dino, 
Mammut & Co., Familienführung, So 15 Uhr. 
Staatstheater, Kammertheater, Konrad-
Adenauer-Str. (Neue Staatsgalerie): Stop 
listening start screaming, Musiktheater (ab 
13 J. ) Auftragswerk der Jungen Oper Stutt-
gart, Sa 19 Uhr. 
Stadtbibliothek am Mailänder Platz, Ebe-
ne Kinder, 2. OG, Mailänder Platz 1: Ich bau 
dir eine Lesebrücke (ab 3 J.), Sa 16 Uhr. 
Stadtlabor Stuttgart, Kriegsbergstr. 30: 
Tag der Architektur: Konstruieren und Ge-
stalten mit Bambus, Licht und Farbe, (ab 8 
J.), Sa 14 bis 17 Uhr. 
Stadtteilbibliothek Degerloch, Berolina-
haus, Löffelstr. 5: Leseohren aufgeklappt: Eine 
Geschichte nur für dich! (ab 4 J.), Sa 11 Uhr. 
Theater Tredeschin, Haußmannstr. 134C: 
Rumpelstilzchen, Figurentheater (ab 4 J.), 
Sa, So 16 Uhr. 
Theater am Faden, Hasenstr. 32: Jorinde 
und Joringel, Marionettentheater , So 16 Uhr. 
Theater in der Badewanne, Stresemannstr. 
39: Der Löwe und die Maus, nach der Fabel 
von Äsop, Figurentheater (ab 5 J.), So 15 Uhr. 
Treffpunkt Rotebühlplatz, Treffpunkt Kin-
der, Rotebühlplatz 28: Komische Vögel, 
(ab 3 J.), So 16 Uhr. 
Waldheim Hedelfingen, Heumadener Str. 
110: Prinzessin auf der Erbse, Märchen-
theatervorstellung (ab 4-12 J.), So 16 Uhr.

FESTE

Karlshöhe, Humboldstr. 44: 125 Jahre 
Karlshöhe, Ausstellung, Führungen, Kurz-
vortrag, Musik & Kulturprogramm, Sa 15 
bis 20.30,21 Uhr Fußball-WM Übertragung. 
Staatliche Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst, Urbanstr. 25: Hock am 
Turm, Sommerfest mit Klassik, Jazz & 
mehr, Sa 16 bis 23 Uhr. 
Anna-Haag-Mehrgenerationenhaus, Bad 
Cannstatt, Martha-Schmidtmann-Str. 16: 
Sommerfest, mit buntem Programm, Sa 
11.30 bis 20.30 Uhr. 
Jugendfarm Freiberg/Rot, Balthasar-
Neumann-Str. 99: Sommerfest, unter dem 
Motto „Märchenwald“, Sa 13 Uhr. 
Kelter Rohracker, Sillenbucher Str. 10: 
Sommerfest, Veranstalter: Obst- und Gar-

tenbauvereins Rohracker, Sa 15 Uhr. 
Heusteigviertel, Mozartstr.: 36. Heusteig-
viertel Straßenfest, Live-Musik, Kinderaktio-
nen u.v.m., Sa 13 Uhr, So 10 Uhr Flohmarkt. 
Tierschutzverein Botnang, Furtwänglerstr. 
150: Sommerfest, mit Unterhaltungsange-
bot und Bewirtung, Sa, So 11 bis 17 Uhr. 
Feuerwehr Untertürkheim, Hindelanger 
Str. 6/Ecke Silvrettastr.: Hocketse, Sa 14 
Uhr, So 11 Uhr. 
Spitalhof Möhringen, Filderbahnstr. 29: 
Mohrenfest, des Musikverein Stuttgart 
Möhringen, So 11 bis 18 Uhr. 
Martinskirche Plieningen, Evang. Ge-
meindehaus, Mönchhof 5 a: Gemeinde-
fest & 25 Jahre Wohngemeinschaft Plie-
ningen des bhz Stuttgart e.V., mit Auffüh-
rungen, Spielstraße, Theaterstück und Be-
wirtung, So 10 Uhr. 

MÄRKTE, FLOHMÄRKTE

Karlsplatz, Planie: Flohmarkt, Sa 8 bis 16 
Uhr. 
Spitalhof Möhringen, Filderbahnstr. 29: 
20. Möhringer Kunstmarkt, Veranstalter: 
Bürgerverein und Bezirksamt Möhringen, 
Sa 10 bis 18 Uhr. 
Heusteigviertel, Mozartstr.: Flohmarkt, 
anlässlich des Heusteigviertel-Straßenfes-
tes, So 11 bis 18 Uhr.

VERSCHIEDENES

Planetarium, Mittlerer Schlossgarten: 
Vorführungen: Di, Do 10, 15 Uhr, Mi, Fr 10, 
15, 20 Uhr, Sa, So 14, 16 und 18 Uhr.
Schwäbische Sternwarte Uhlandshöhe: 
Führung am Teleskop (nicht an Feiertagen): 
Mo, Mi, Do, Fr und Sa 22 Uhr. Sonnenfüh-
rung So, 15 Uhr.
Turmforum Stuttgart 21 im Bahnhofs-
turm: Ausstellung zu Stuttgart 21 und Aus-
sichtsplattform tägl. 10 bis 18 Uhr, Do 10 
bis 20 Uhr.
Flughafen: Besucherterrasse mit Albatros-
Flugmuseum: täglich von 8 bis 18 Uhr.
Wilhelma, Neckartalstraße: 
Hauptkasse 8 bis 16 Uhr.
Neckarschifffahrt: Tel. 54 99 70 60.
Stadtrundfahrten: Informationen über 
Stadtrundfahrten beim i-Punkt, Königstr. 1a, 
Tel. 222 80 100, www. stuttgart-tourist.de.  
Alle Angaben stammen von den Veranstal-
tern. Die Stuttgarter Zeitung übernimmt 
keine Gewähr, dass die Veranstaltungen 
stattfinden und dass Karten erhältlich sind.

SERVICE

SPERRMÜLL
Wertstoffhöfe: Städtische Wertstoffhöfe 
befinden sich in der Einödstraße 50 in He-
delfingen, in den Entenäckern 1 in Plienin-
gen, in der Burgholzstraße 31/1 in Münster 
und in der Hemminger Str. 125 in Weilim-
dorf (gegenüber vom Grünen Heiner).

Was Wann Wo

„Ich danke unserer 
Partnerstadt 
Stuttgart, dass sie 
uns immer 
respektiert hat.“
Roman Onderka,
Oberbürgermeister Brünn
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